
Salli Zemme 
Und der Traum geht weiter und weiter und immer wei-

ter. Seit der letzten Ausgabe des Fanblock aktuell ka-

men sechs Punkte in der Bundesliga und ein unange-

fochtener Gruppensieg in der Europa League dazu. 

Die Qualität, Moral und das Herz dieser Mannschaft 

wurden vor allem während der Schlussphase im 

Heimspiel gegen Olympiakos deutlich. Was die Jungs 

da, trotz dieser anstrengenden Saisonphase rausge-

hauen haben, war Wahnsinn. Und dass auch die 

zweite Reihe einiges drauf hat, hat man eindrücklich 

in Baku gesehen. 

Hab ich schonmal erwähnt, dass diese Saison bisher 

unfassbar geil ist? Falls nicht: Diese Saison ist bisher 

unfassbar geil! 

 
(Foto: www.nur-der.scf.de) 

Zum vorletzten Heimspiel in diesem Jahr kommt 

heute der 1. FC Köln ins Mooswaldstadion. Leicht 

wird dieses Spiel definitiv nicht. Also sorgt nochmal 

für ein Feuerwerk auf den Tribünen und singt unsere 

Jungs ein weiteres Mal zum Sieg! Forza SC! (lg) 

13. Spieltag 
Freitag: M’gladbach – Stuttgart 
Samstag: Dortmund – Bochum 
 Mainz 05 – Wolfsburg 
 Hoffenheim – RB Leipzig 
 Augsburg – Frankfurt 
 Hertha BSC – Bayern 
 Bremen – Schalke 04 
Sonntag: Leverkusen – Union Berlin 
 SCF – Köln 

 

Tabelle 
Platz Team Differenz Punkte 

1 Union Berlin 12 26 
2 Bayern 28 25 
3 SCF  5 24 
4 Dortmund 5 22 
5 Frankfurt 5 20 
6 RB Leipzig 4 19 
7 Hoffenheim 5 18 
8 Bremen 3 18 
9 Mainz 05 −1 18 

10 Köln −3 17 
11 M’gladbach 1 16 
12 Wolfsburg −2 14 
13 Augsburg −6 14 
14 Hertha BSC −3 11 
15 Stuttgart −6 11 
16 Leverkusen −9 9 
17 Bochum −21 7 
18 Schalke 04 −17 6 

 Stand der Tabelle: vor Beginn des Spieltags
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Rückblick Schalke 
Vergangenen Sonntag bat uns der Fußballkalender 

der aktuellen Saison zum Gastspiel ins Ruhrgebiet. 

Das erste der drei Ziele stellte der FC Schalke dar, ein 

immer wieder gerne besuchtes Auswärtsspiel. Einer-

seits weil unser SC dort ganz gerne mal zählbare Re-

sultate mitnahm, aber auch weil die Knappen ein Tra-

ditionsverein mit Herzblut darstellen. Wenn man sich 

mal die anderen 17 Vereine der Liga ansieht, werden 

die alten Traditionsvereine leider immer weniger, 

wodurch man sich auf solche Auswärtsfahrten auch 

irgendwie freut. Und generell war die Fahrt ins Ruhr-

gebiet, von den Staus der Autobahnen abgesehen, 

eine sehr angenehme. Mancher mag bestimmt die 

Auswärtsfahrt nach Schalke zu den Highlights des 

Saisonkalenders zählen. Leider jedoch schwingt das 

Momentum der Schalker gen Abstieg, wodurch man 

andererseits die Stimmung dort auch vielleicht noch-

mal mitnehmen wollte, solange es geht.  

 
(Foto: www.nur-der.scf.de) 

Und die Anfangsminuten zeigten schon: Das Stei-

gerlied, eine sehr schöne Choreo – auch als SC-Fan 

darf man das gerne loben. Die eigene Stimmung im 

Gästeblock war anfangs noch etwas verschlafen, zog 

jedoch irgendwann an. Eine unspektakuläre ersten 

Hälfte wurde durch Grifos sehenswertes 1:0 belebt.  

Im zweiten Durchgang sah man den Schalkern dann 

doch die fehlende Qualität an. Zusätzlich setzten wir 

mit dem Elfmeter noch einen drauf. Irgendwann war 

auch der Gästeblock mal aufgewacht, auch wenn da 

insgesamt mehr geht.  

Nach dem Schlusspfiff und dem abschließenden Ju-

bel für die Spieler, begab man sich auch schon wieder 

zu den Bussen. So manche Freiburger waren froh 

über den Brückentag am Montag, so manche muss-

ten leider arbeiten. Die Rückfahrt verlief relativ un-

spektakulär. Man konnte sich noch ein letztes Mal 

stärken und traf noch so manchen Freiburger. Danach 

war man dann zu früher/später Stunde auch in Frei-

burg angekommen. Kurios eigentlich wenn Ende Ok-

tober die letzte Ligaauswärtsfahrt zu den Herren an-

steht. Aber da kommt ja noch ´ne blöde Katar-WM… 

(mr) 

Rückblick Baku 

Das letzte Spiel der Europa-League-Gruppenphase 

führte gut 500 Freiburg-Fans nach Baku. Die individu-

ellen Reiserouten waren so bunt, wie die Lichter über 

der Stadt am kaspischen Meer selbst. Meine Route 

führte mich am Montagmittag von Zürich über Istan-

bul nach Baku, wo der Dienstagmorgen mit einem Tee 

in der Altstadt begann, ehe die Unterkunft bezugsfer-

tig war. 

Nach einem Nickerchen wurde dann die Altstadt zu 

Fuß erkundet und ein landesübliches Sadj als Mittag-

essen genossen. 

Bekannt ist Baku für die moderne Architektur, die zur 

Dämmerung bunt beleuchtet wird. Daher nutzte ich 

die Gelegenheit, kurz vor Sonnenuntergang den Weg 

zu einer Aussichtsplattform zu nehmen, um Gebäude 

wie die Crystal Hall (Eurovision Song Contest), die 

Flame Towers, die Deniz Mall (die u. a. eine Kartbahn 

beherbergt) und vielem mehr von oben zu bestaunen 

– schon paradox das Zusammenspiel. Durch die 

frühe Anreise blieb mir und ein paar weiteren Neugie-

rigen Zeit für einen doch abenteuerlichen Ausflug in 

den Süden von Baku zu einem Nationalpark mit akti-

ven Schlammvulkanen und steinzeitlichen Felszeich-

nungen. (Dieser Ausflug würde einen eigenen Artikel 

füllen: Taxidienstleister Bolt mit abgelehntem Service, 

Platten mit dem Bus, Schlamm im Gesicht und Tee 

beim Taxifahrer müssen nun ausreichen für einen Ein-

blick. ;))  

Der Spieltag wurde dann entspannt mit den letzten 

Sehenswürdigkeiten rund um Baku begonnen, ehe ich 

nach einer mittäglichen Stärkung zum Treffpunkt an 

der Strandpromenade aufbrach. Gut 450 Freiburg-

Fans versammelten sich bei Bier und mit weißen 
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Schals ausgestattet. Ein Gruppenbild mit den Flame 

Towern im Hintergrund durfte natürlich nicht fehlen. 

 
(Foto: www.nur-der.scf.de) 

Der Tross an Freiburg-Fans machte sich mit einem 

Handvoll Bussen gegen 17 Uhr Ortszeit auf zum Sta-

dion. Der Einlass eher schwierig und eng, die Toiletten 

bestehen aus sechs Dixies ohne fließendes Wasser 

und ein Bierverkäufer mit Kelle zum Ausschenken… 

europäischer Fußballstandard sieht definitiv anders 

aus. Zum Spiel verliere ich wenig Worte: Engeschla-

gen ins Achtelfinale – danke lieber Sport-Club dafür! 

Die Heimreise verlief bei mir zum Glück tadellos, an-

dere Fans kämpften mit stornierten Rückflügen. Ich 

hoffe zum Anpfiff heute sind alle wieder zurück! 

 
(Foto: www.nur-der.scf.de) 

Die Reise war spannend – ein Ziel, welches ich ohne 

die Umstände privat nie bereist hätte. Im März geht 

der Trip weiter. Egal ob 3.400 km oder nur 800 km: Ich 

bin dabei! (sr) 

Eine bitte an euch: Football Supporters Europe evalu-

iert die Bedingungen von Auswärtsfans bei europäi-

schen Spielen, helft gerne mit, indem ihr die Umfrage 

ausfüllt, wenn ihr in Baku wart:  

https://www.surveymonkey.co.uk/r/STHZR8S 

 

1860 statt Leipzig 
Die aktive Fanszene ruft dazu auf, am 9. November 

statt nach Leipzig zum Spiel der zweiten Männer-

mannschaft ins Dreisamstadion zu kommen. In Frei-

burg wird gegen 1860 München gespielt.  

Wir haben uns diesem Aufruf angeschlossen und da-

her keine Reisemöglichkeit nach Leipzig organisiert.  

Also kommt alle ins Dreisamstadion – diesmal auf die 

Nordtribüne. Unsere Amas spielen bisher eine richtig 

starke Saison und haben den Support verdient! (scfr) 

Veranstaltungen 
Demnächst stehen außerdem wieder ein paar span-

nende Veranstaltungen an, die wir euch natürlich 

nicht vorenthalten möchten. 

1. WM in Katar I 

Die Landeszentrale für politische Bildung veranstaltet 

am Dienstag, 8.11. um 20:15 Uhr eine Podiumsdis-

kussion mit dem Titel „Fußball WM in Katar – Men-

schenrechte. Mammon. Macht.“. Ort der Veranstal-

tung ist die Aula des KG I. Mehr Infos findet ihr unter 

www.lpb-frauburg.de.  

2. WM in Katar II 

IWF lädt vor dem letzten Heimspiel vor der Winter-

pause zu einem Vortrag ein. Wir haben hier die Einla-

dung für euch. Kommt zahlreich vorbei. 

„Wir können uns diesen Fußball nicht mehr leisten! 

Nicht mehr lange hin, bis die „Winter-WM“ beginnt und 

auch hier in Freiburg wird viel darüber diskutiert. Pas-

send dazu veranstaltet IWF am Abend vor dem letzten 

Hinrundenspiel gegen Union im Dreisamstadion eine 

Vortragsveranstaltung mit anschließender Diskussi-

onsrunde.  

http://www.nur-der.scf.de/
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Eingeladen ist Raphael Molter, der sich intensiv mit der 

WM in Katar, aber auch generell mit den Fehlentwick-

lungen im Profifußball beschäftigt. Kommt rum! 

Wann? Samstag, 12.11.2022, 19 Uhr 

Wo? Verwaltungsgebäude, Dreisamstadion 

Eintritt? Frei! Spenden gerne gesehen.“ 

3. Stadion in Regenbogenfarben 

In Zusammenarbeit mit der PH Freiburg und der Mag-

nus-Hirschfeld-Stiftung veranstalten wir eine Tagung 

in Freiburg am Samstag, 19. November, ab 9:30 Uhr. 

Wir gehen der Frage nach: Was kann der Fußball im 

Hinblick auf gesellschaftspolitische Verantwortung 

leisten und wo liegen die Grenzen? 

Mehr Informationen und die Anmeldung findet ihr auf 

www.supporterscrew.org – die geplante Podiumsdis-

kussion ab 17 Uhr ist für alle auch ohne Anmeldung 

geöffnet. 

Kurznews 
Nyon – Die UEFA führt nun auch für die Frauen-Nati-

onalteams eine Nations League ein. Der Modus wird 

ähnlich gestaltet sein, wie bei den Männern. Der neue 

Wettbewerb wird einen Einfluss auf die Qualifikation 

für Europa- und Weltmeisterschaften, sowie für Olym-

pia haben. 

Pilsen –  Die mehrehren hundert Bayern-Fans, die 

zum Auswärtsspiel in der Champions League nach 

Pilsen gereist waren, mussten ziemlich tief in die Ta-

sche greifen. Viktoria Pilsen verlangte für ein Gästeti-

cket ganze 70 €. Die Heimfans traf es ebenfalls hart, 

die Preissteigerungen (im Vergleich zu Ligaspielen) 

von bis zu 500 % hinnehmen mussten. 

Berlin –  Lars Windhorst, seinerseits großartiger Visi-

onär und Phantast, hat offensichtlich keinen Bock 

mehr auf den Big City Club. Er ließ verlautbaren, er 

sähe keine „keine Basis und keine Perspektive für eine 

erfolgreiche wirtschaftliche Zusammenarbeit“ mehr. 

Er machte aber das großzügige Angebot, Hertha BSC 

könne seine Anteile zum damaligen Preis zurückkau-

fen. Das wär ganz schön viel Becherpfand… (lg) 

SCFR auswärts 
Zum Spiel unserer SC-Frauen in Köln am Sonntag, 11. 

Dezember fahren wir mit dem Bus. Die Fahrtkosten 

betragen 35 € für SCFR-Mitglieder und 40 € für Nicht-

mitglieder. 

Abfahrtszeiten: 

 05:00 Uhr FR-Kronenbrücke 

 05:10 Uhr FR-Paduaallee (P+R) 

 05:40 Uhr Herbolzheim 

 05:50 Uhr Offenburger Ei (Ost) 

Auch zum 16. Spieltag der Männer am Samstag, 21. 

Januar in Wolfsburg fahren wir mit dem Bus. Die 

Fahrtkosten betragen hier 60 € für SCFR-Mitglieder 

und 65 € für Nichtmitglieder. 

Abfahrtszeiten: 

 05:00 Uhr FR-Kronenbrücke 

 05:10 Uhr FR-Paduaallee (P+R) 

 05:40 Uhr Herbolzheim 

 05:50 Uhr Offenburger Ei (Ost) 

Anmeldung unter bus@supporterscrew.org  

http://www.supporterscrew.org/
mailto:bus@supporterscrew.org

